Infodienst Gentechnik

Kritische Nachrichten zur Gentechnik in der Landwirtschaft

Neuer Konzernatlas zeigt Konzentration der Gentechnik-Giganten

Veroffentlicht am: 10.01.2017
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Konzentration der weltgré3ten
Agrarchemie-Konzerne, Basis: Umsétze 2014 in Milliarden US-Dollar (Konzernatlas
2017/Bloomberg)

Das Szenario ist bedrohlich: Drei oder vier GroRkonzerne auf der Erde besitzen nicht nur
den Grol3teil der Patente fur Saatgut. Ilhnen gehdéren auch die passenden Pestizide sowie die
Lizenzen fur die gentechnischen Verfahren, um solches Saatgut zu ziichten. So kdnnten fu-
sionierte Firmen Bayer/Monsanto, DuPont/Dow und ChemChina/Syngenta die Landwirt-
schaft, Lebensmittelerzeugung und letztlich die Welternahrung kontrollieren, heif3t es im neu-
en ,Konzernatlas 2017, den sechs Organisationen heute vorlegten.

Am Ende beherrschten drei Konzerne mehr als 60 Prozent der Markte fir kommerzielles
Saatgut und fur Agrarchemikalien, schreiben zwei Autorinnen des Bund fir Umwelt- und Na-
turschutz (BUND). Die Konzerne boten fast alle gentechnisch veranderten Pflanzen dieses
Planeten an, warnen Heike Moldenhauer und Saskia Hirtz. Auch die meisten Anmeldungen
fur das Eigentum an Pflanzen beim Europaischen Patentamt entfielen auf diese drei Konglo-
merate.

Der BUND-Vorsitzende Hubert Weiger rief in dem Zusammenhang dazu auf, am 21. Januar

unter dem Motto "Wir haben es satt" gegen die aktuelle Agrarpolitik zu demonstrieren, die die
wachsende Marktmacht einiger weniger Grof3unternehmen férdere. ,Die Interessen von
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Bayer-Monsanto werden in Zukunft mehr denn je die des Wirtschaftsstandorts Deutschland
sein“, warnt der ,Konzernatlas 2017“. Die Daten und Fakten tber die Agrar- und Lebensmit-
telindustrie haben neben dem BUND die Heinrich-Bdll- und die Rosa-Luxemburg-Stiftung,
Oxfam Deutschland, Germanwatch und Le Monde Diplomatique herausgegeben.

Und die Warnung scheint begriindet. Denn die Ubernahme des US-amerikanischen Saatgut-
konzerns Monsanto durch die in Deutschland ansdssige Bayer AG wird planmé&Rig vorange-
trieben: Nach der Kaufentscheidung im September 2016 haben im Dezember die Aktionare
von Monsanto zugestimmt. Wie die Firma Bayer weiter mitteilte, hat sie zum Jahreswechsel
die ersten Antrage bei den zustandigen Kartellbehérden eingereicht.

Auch der Kampf um die Patente flr gentechnische Zichtungsverfahren ist unter den Gigan-
ten bereits voll entbrannt. So hat sich Monsanto laut Konzernatlas beim Broad Institute in
Cambridge, Massachusetts, eine Lizenz fur das neuartige Gentechnikverfahren CRISPR-
Cas9 gesichert. Dabei ist noch nicht einmal klar, ob das Institut Uberhaupt die Rechte daran
hat. Denn die Franzésin Emanuelle Charpentier und die US-Amerikanerin Jennifer Doudna
beanspruchen die Erfindung von CRISPR-Cas9 fiir sich. Und haben sie Uber ihre Firma Cari-
bou Biosciences bereits an den Saatgutriesen DuPont lizensiert. Auch die Firma Celletics
soll Anspruche auf das CRISPR-Verfahren erheben. Ferner soll Celletics ein Patent fir das
gentechnische Instrument TALEN besitzen und der Firma Bayer erlaubt haben, es zu nut-
zen. Auch Syngenta soll Nutzungsrechte daran haben, so der Bericht.

Und der Konzentrationsprozess geht noch weiter. Der hochtechnisierte Markt ist offenbar
auch fur Landmaschinenhersteller interessant: Der Traktorbauer Deere habe sich bereits
vertraglich mit Syngenta, Dow und Bayer verbiindet, um die Gerate zu entwickeln, die fur die
digital gepragte Prazisionslandwirtschaft bendtigt werden, heifdt es im Konzernatlas: ,Die
Agrargiganten hoffen, eines Tages klimaangepasstes Saatgut mit aul3erst prazisen Pflanz-
und Messsystemen zu verbinden.”

Was das klimaangepasste Saatgut angeht, sind die Hersteller aber aller Verfahrensfinessen
zum Trotz offenbar noch nicht weit gekommen. Nach einem Bericht der Nirnberger Nach-
richten hat Bayercrop eingerdumt, bei der Forschung zu Wetterstress noch ganz am Anfang
zu stehen. Auch Monsanto habe bei der Klimatoleranz nach eigenen Angaben noch keine
marktfahigen Produkte. Und von den 132 beim Bundesinstitut fir Risikobewertung beantrag-
ten und teilweise schon zum Verkauf zugelassenen gentechnisch veranderten Lebensmitteln
betraf demnach nur ein einziges eine trockenheitsresistente Maissorte. [vef]

Links zu diesem Artikel

e Homepage der Demo "Wir haben es satt!"



http://www.wir-haben-es-satt.de/start/home/

¢ Presseinfo Bund fiir Umwelt und Naturschutz Deutschland: Konzernatlas 2017 zeigt
beispiellose Fusionswelle in Agrar- und Ern&dhrungsindustrie (10.1.2017)

¢ nordbayern.de: Beim Klimawandel miissen Bayer und Monsanto passen
(29.10.2016)

e Dossier: Saatgut

e WISSEN: Unternehmen & Wirtschaft

¢ Ubernahme-Webseite der Bayer AG: nachste Schritte

¢ transgen.de: Kein Nobelpreis fir CRISPR/Cas - wegen des Streits um Patente?

e Presseinfo der Bayer AG: Monsanto-Aktiondre stimmen Zusammenschluss mit Bayer
zu (13.12.2016)
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https://www.bund.net/service/presse/pressemitteilungen/detail/news/konzernatlas-2017-zeigt-beispiellose-fusionswelle-in-agrar-und-ernaehrungsindustrie/
https://www.bund.net/service/presse/pressemitteilungen/detail/news/konzernatlas-2017-zeigt-beispiellose-fusionswelle-in-agrar-und-ernaehrungsindustrie/
http://www.nordbayern.de/politik/beim-klimawandel-mussen-bayer-und-monsanto-passen-1.5580627?searched=true
http://www.nordbayern.de/politik/beim-klimawandel-mussen-bayer-und-monsanto-passen-1.5580627?searched=true
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/saatgut/
http://www.keine-gentechnik.de/wissen/unternehmen/
http://www.advancingtogether.com/de/über-den-zusammenschluss/naechste-schritte/
http://www.transgen.de/aktuell/2595.nobelpreis-crispr-patente.html
http://www.news.bayer.de/baynews/baynews.nsf/id/Monsanto-Aktionaere-stimmen-Zusammenschluss-mit-Bayer-zu
http://www.news.bayer.de/baynews/baynews.nsf/id/Monsanto-Aktionaere-stimmen-Zusammenschluss-mit-Bayer-zu
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